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Das Siegel zeigt den auf einem Kastenthron sitzenden
SF, dessen Füße auf einem Podest ruhen. Der SF
ist mit einer Mitra abgebildet, von der die Vittae
bis zu den Schultern herabhängen. Über der Albe
und der Dalmatik liegt die zwischen den leicht
schräggestellten Beinen zulaufende Kasel mit Stab,
die V-Falten bildet. In der abgewinkelten Rechten
trägt er das Pedum mit nach innen gerichteter
Curva. In der Linken mit waagrecht ausgestrecktem
Unterarm trägt er ein offenes Evangelienbuch.
Transkription
Umschrift







Transliteration: + • ROG��RIVS • D��I • GR(ati)A • KIM��NSIS
• ECCL’(es)I�� • ��P(iscopu)S




Maße: 37 x 59 mm
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.ch-2
http://gams.uni-graz.at/epis 2
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben




Rüdiger von Bergheim der Diözese Chiemsee
1216 bis 1233-06-27
Rüdiger wurde im Jahr 1216 vom Salzburger
Erzbischof Eberhard II. von Regensberg zum Bischof
von Chiemsee bestellt. Er wurde am 27.6.1233 durch
Papst Gregor IX. nach Passau transferiert.





- Alois Schmid, Art. Rüdiger von Bergheim. Die Bischöfe des Heiligen
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